
:

Arthur Wolff, Bandagen
Bütfenftrahe 5

Krieger-Westen u. Unterhosen
wasserdicht, mit u. ohne Futter, in all. Preislagen.
Leibbinden, Kniewärmer, Lungenschützer,
Schals, Pulswärmer, Ohrenschützer, Kopf¬
hauben, Schlauchmützen, Socken, Fuß¬
lappen, Feldbinden, Hals- U.Taschentücher,
Hosenträger, Lazarett-Schuhe und Anzüge.
= Feldpostbriefe mit Nähzeug. =
Theod. Koerwer, Schadowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen.............Mk. 3.60 und 0.40

0.30
0.25
0.25
0.20
0.25
020

4.—
3.-
2.50
2.50
2.—
2^30
2.—

1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 2.70
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......„ 2.25
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....„ 2.25
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen....., 1.S0
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4) ■„ 2.05
1. RangSeitenlogel—4ersteReihe,5—16 zweiteReihe , 1.80
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe......... 1.60 » 0.20 = 1.80
Parkettlogen 1. Reihe..........., 1.80 , 0 20 = 2.—
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........„ 1.60 , 0 20 = 1.80
Parkett................. 1.80 , 0 20 = 2.-
Stehparkett.........-......„ 1.35 , 0.15 = 1.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......„ 1.15 . 0.15 = 1.30
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 0.90 „ 0 10=1.—
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.......... 0 90 „ 0.10 = 1.—
2. Rang Seitenloge 2 un«' 3. Reihe......, 0.70 „ 0.10 = e.80
2. Rang Proszeniumloge.........., 0.70 , 0.10 = 0.80
Sitzparterre...............„ 0.70 . 0.10 = 0 80
Stehparterre................ 0.45 . 0.05 = 0.50
Galerie Sitzplatz............., o.45 0.C5 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den Silletteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für t?lephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
21 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkartenfindet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Siadttiieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galerickasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags u Uli r
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für d"-e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I_________________________________________________________________________________I

flblerbrauerei Dorm. Rub. Dorft, Büffelborf



G. Flieger Ilacfif., inh. Kurt Rüger, Blumensir. 20
Hotel Kaletsch
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Mai-s-Anfertigung

MS

u
fe»

cd '-'
«■^

s s-
a E

Md.

C3

©Ji

CS

5-1

B*T33 n
cd

n M

« ü

u w
CO*M

«-■ ^

in » » oa
es S •£ m

.0.2 2 £

Sil 3

cwa
o

CO

Konservatorium Obercassel
■ (Brahms-Konservatorium)
£ Dominikanerstraße 4, I. Etage ■
IIIBIIIIIIIBIIII1

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr.46, 1. Et.
Große-* mo d. Caf e u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

BETTEN

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Alleestr.EckeElberfelderstrDen größten Beifall haben immer

^ÜLÜMAItfDIII-ßTIEPEI BRAHMS-Konservatorium ^3
^MhMIVgMraVEN ^IIETEli a Hohenzollernstr.40, Telef. 8942 B £ B C=:

1^t£»0 EB ^9 Hfl "IßjSO B verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Seminar g oro CV3

Salamander Schuhte!. m.b.H. Berlin
NiederlaJfung': Düffeldorf, 5chadowlir. 16

BflflBBBBBBflBI
JOE
LOE

J. H. iaag
Hofiäioeifci u.chem.

Reinigung^ - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

«Rheingold»
Reffaurations-Belrieb

6. m. b. 5.
Königsallee 58

Wim. Arnold
flachf. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldsfrasse 15

Brauerei Schumacher, ßolkersirafje

Abonnement Samstag, den 28. Nov. 1914: Abonnement

5 Stücke von Hans Müller-Schlösser,
Heia l»erjs** romerike!

Personen:
Bruder Walter Dodde . . . Wenzel Hoffmann
Der Schultheiß ...... Heinrich Gärtner
Jan, erster Bauer .... Max Wogritsch
Hinrik, zweiter Bauer .... Kurt Goldberg
Ott, dritter Bauer .... Paul Barleben
Klas, vierter Bauer .... Jahn Hofknecht
Ein alter Bauer ..... Robert Berg
Pitje, ein junger Lanzenknecht . Ernst Herz
Viele Bauern. Zeit: 1288. Ort: Worringer Heide.

Balles der Schmied.
Personen:

Baltes, Hufschmied .... Ludwig Mayr
Fipp. Sclmeider ..... 0. F. Teuscher
Simpel, deutscher Marodeur . Arthur S fetter
Knut, schwedischer Marodeur . Otto Busch
Jacques Tournebroclie, französi- -

scher Marodeur ..... Ernst Herz
Steffen, ein Bote ..... Emil Wirth
Der Wirt ....... Paul Hermann
Spielt in einer kleinen Schankstube am Niederrhein

etwa um 1632
Jtoliaimegtag;.

Personen:
Die Witwe Johanne Brezelig . Else Kittner
Frau Pfennigmeister Kufferoth . Ida Ravenau
'•ottfrie I Bittermalz, Biebrauer Otto Busch
Fettig Metjgermeister .... Max Wogritsch
Heffkes, Bäckermeister . . . Heinricli Gärtner
Kanehl Vihtualienhändler . . Robert Berg
Der Marquis d'Armentieres, Major

der französischen Armee . . Robert Scholz
Aime'e d'Amarelle ..... Franziska Wendt
Das kleine Leopoldschen . . Kl. Agethen
CatullDintendick,Gelegenheitsdichter Arthur Schetter
Ein Quartiermacher . . . 0. F. Teusclier
Ein bekannter ...... Carl Gericke
Babette, Mädchen bei der Witwe

Brezelig ....... Mizzi Heber-Rofen
Ein Lakai, Ein Friseur, Ein Pferdeburscli, Ein kleiner
Mohr, Verwandte und Bekannte der Witwe Brezelig.

Spielt 1757 in Düsseldorf.

Spielleitung : Bela Duschak.
HoHttkeu.

Personen:
Der französische Beamte . . Paul Barleben
Fliegenschmidi, der Bureaudiener Emil Wirth
Erster Kosak ...... Paul Hermann
Zweiter Kosak ...... Jahn Hofknecht
Ein Sekretär ...... O. F. Teuscher
Das kleine Jäsefche . ... Kl. Prothmann

Mehrere Soldaten und Verwundete.
Spielt in Düsseldorf am Martinsabend 1813.

Ueutsehlaiifl
Personen

Der Bäckermeister Knüzke
Seine Frau .....
Luwislie. seine Tochter
Adolf, sein Sohn ....
Dinges, Steuerassistent
Utlenbroich, Schreiner meiste/
Seine Frau ,
Pröpperkes, Sclmeidermeister
Seine Frau .....
Ein Ahademieprofessor
Der Wirt ......
Der Zaptjunge ....
Der Büchsenmeister
Ein Pfannkuclienhändler .
Ein Orgeldreher . . . .
Ein Polizist .....
Akademiescliüler ....
Mehlbüdel

voran
. Emil Wirth
. Else Kittner
. Erna Flock

Kurt Goldberg
. Car: Gericlie
. Max Wogritsch
. Ida Ravenau
. Ernst Herz
. Marta Gumprecht
. Robert Burg
. Paul Hermann

Heinz Lettmann
. Peter Kirschbaum

Ju ius Wolfr
. Emil Joachim
Peter Morsrhheus?r

\ Adolf Molnar
/ Wa'ter Wenzlawski

Hermann Wilems
Spielt auf dem Düsseldorfer Schützenfest 1870.

Nach «Johannestag»
findet eine längere Pause statt.

Für das fünfte Stück „Deutschland voran"
hat die sechste Grenadier-Kompagnie des
St. Sebastianus-Schützenvereins ihre Mit¬

wirkung freundlichst zugesagt.

Stiefel
Zwei erstklassige deutsche Fabrikate

Schuhhaus Sj bermanil Grabenstr.

D e bedeutendsten Kiinst-
i ler der We't singen für das
Grammophon
Vorführg.sämll.PIatten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

6raminophon-Spezia<bauSb.H.
Düsseldorf nur Königsallee 78

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos gftjg
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Hr. 1237 und 12037

Erich Hanfstaengl
Mitglied des Stadttheaters
Prinz - Georg - Straße 87

erteilt Gesang-Unterricht

ey
Mittelst.. 18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Ter piche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

P

HUt BRHGSS, Düsseldorf *****-«
Ceppidie, Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, Hlöbel- u. Dekorationsstoffe Orientteppiche

Telephon543 und 8543
Persönlicher Ein¬
kauf im Orient I

3aC0b Kliltgd (oorm. poit3cr)
c?K^„Pcltfateffenu;rOetne

©raf flbolfftr. 80 • 5ern?pred,er 2600 |

I

<$arfi'€Jiotel
DÜSSELDORF

Vornehmes Familien-Hotel
€legantes erstklassigesWeinrestaurant

Am Corneliusplatz = Abendessennach dem Theater =

Palast-
Hotel JrriäenbackrJCöjf

Vornehm Restaurant
= Stadtküche ==
Soupers vor u. nach dem Theater



futi%! XrißfiW Flügel, Pianinos, Harmoniums
AU«W«4%ll%i|%l ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Miet.mrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
fllleesiraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Spielplan $

Sonntag. 29. November, nachm 2 1/, Uhr,
Alt-HelalelhrrK

Abends 7 Uhr
Abonnement 8:

Tiefland

Montag, 30. November, abends 7 x/ 2 Uhr,
Abornement 1:
Zum ersten Male

Als frli iiocli Im Fliigelkleide
Dienstag, 1. Dezember, abends 7 1/, Uhr,

Abonnement 2:
I»«' lUiisIkaiiteiiiiiärie!

Mittwoch, 2. Dezember, abends 7 1/, Uhr,
Abonnement 3:

AI* ieh nocl» im FJüjselkleide
Donnerstag, 3. Dezember Geschlossen
Freitag, 4. Dezember, abends 7 1/,, Uhr,

Abonnement 4:
Klgolelto

Samstag, 5 Dezember, abends 7 1/, Uhr,
Abonnement 5:

Alincu und Enkel
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Rhein.•Wesff.Stempel-
und Farbenfabrik 6. m. b. B.

Walther & Baumann, Düsseldorf

Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schuchu, Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl.Lehrdiplom f.Rheinland U.Westfalen

Frau Marie GaSlenkamp
Qraf-Rdolf-Straße 32H • Telephon No. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

FTluIik^ökademie Düsseldorf, Charlottenstr.51,Telef. 9811
Ausbildung i. all. Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A-Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



luöw.Kriego-

Hlufik-BkciJ
Oper, Schauspiel. Statuten gratis, tintritt jederzeit.

larmoniums
mtausch ------------------
t sclirifil. Vereinbarung

tz & Co.
aße35
pr Nr. 3895

cschäft
tikeln u.
3erwaren
:te Verkaufsräume!
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für Gesang
Minkowski (Dresden)

bildung für
r Öffentlichkeitsreife
.einland U.Westfalen

lillenkamp
Telephon Mo. 14453
) ab Hauptbahnhof

r.51,Telef.9811
Hik, Konzertgesang,

Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

